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#ST# Ans den Verhandlungen des schweizerischen

Bundesrathes.

(Vom 31. Iuli 1854.)
Der Bundesrath hat das von einer Expertenkommif.-

sion ausgearbeitete Reglement für die eidg. polytechnische
Schule genehmigt, mit Ausnahme des Art. 23, wo das
auf Fr. 80 gestellte jährliche Schulgeld auf Fr. 50 er.-
mäßigt wurde.

Nach dem Antrage der gedachten Kommiffion ist fer-
ner vom Bundesrathe die ordentliche Eröffnung der eidg.
.polytechnischen Schule auf den Herbst 1855 festgesezt,
auch ein halbjähriger , im Frühling des kommenden Iah-
res zu beginnender Vorbereitungskurs angeordnet wor.-
den. (S. amtl. Ges. Sml., Bd. IV, S. 274.)

Auf einen Bericht des schweiz. Post- und Baudepar-
tements über die Verhältnisse des Telegraphenbüreau in
Luzern, hat der Bundesrath die Stelle eines zwei ten
Telegraphisten in genannter Stadt kreirt.

Der Bundesrath hat die von seinem Post- und Bau-
Departement, in Folge erhaltener Ermächtigung vom
26. Iuni abhin (Bundesblatt v. J. 1854, Bd. H...
S. 675), mit der Regierung von Sardinien abgeschlos-
sene Uebereinkunft in Betreff der Abänderung des Art. 16
des Telegraphenvertrages ratifizirt.

Mit. Schreiben vom 28. Juli leistet die Direktion
der Rheinfallbahn dem Bundesrathe einen Ausweis
uber die gehörige Fortführung ihres Schienenweges
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Schafshausen-Winterthur und bemerkt, daß ge.̂
genwärtig 6,685 Aktien, welche ein Kapital von Fr.
3,342,500 repräsentiren, gezeichnet und daß von 6,680
Aktien die eingeforderten Fr. 100 per Aktie bereits ein-
bezahlt worden seien.

Dieser Ausweis wurde vom Bundesrathe, in Berük-
sichtignng, daß die zum Bau der genannten Eisenbahn
erforderliche Summe von Fr. 4,400,000 durch Aktien,
woran 20 ^/0 einbezahlt find, ^u drei Viertheilen gedekt
sich finden , als genügend anerkannt.

Mit Notifikation vom 16. dieß akkreditiert der k. k.
österreichische Minister des Auswärtigen, Graf von
Buol.^ Schauenstein, den Freiherrn Alois von
K üb eck als österreichischen Geschäftsträger beider fchweiz.
Eidgenossenschaft.

Der Bundesrath erhielt von seinem Präfidium die
Mitteilung , daß ihm von Seite des Herrn Lithographen
Haßler in Baden einige Exemplare des von lezterm ge-
fertigten Porträts des Hrn. Seminardirektors A. Keller
in Wettingen zugesendet worden feien , wovon es ein
Exemplar in die Bibliothek der Bnndeskanzlei niederge-

legt habe. .....̂ ..̂ ...................

(Vom 2. August 1854.) .
Mit Schreiben vom 28. Iuli macht die k. k. öster^

reichische Gesandtfchaftskanzlei dem Bundesrathe die An-
zeige , daß nunmehr, bei aufgehobener Gränzsperre, der
Kanton Tessin die ihm vertragsmäßig zugeficherten
70,000 Mailänder Schässel Getraide wieder aus der
.Lombardie beziehen könne, unter der Bedingung jedoch,
daß derselbe von dorther, zufolge Vertrag vom 7. Iuni
1818, alljährlich 10,000 metrische Zentner Salz wie
srüher beziehe.
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Der Bundesrath hat den Schulrath für die eidg.

.polytechnische Schule bestellt, wie folgt:

a. Mitglieder:

Herr Nationalrath Dr. Kern von ̂ rauenfeld, in Zürich.
,, ,, Dr. Alfred E scher von Zürich.
,, ,, Abraham Tou r t e von Genf.
" Professor Bernhard Studer in Bern.
,, Dr. Med. Robert Ste igeren .Luzern.

b. Ersazmänner:

Herr Ständerath J. I. Blume r von Glarus.
,, ,, Aimé H um ber t von Neuenbnrg.
,, Professor .^eter M eri a n von Basel.

Zum P rä f i den ten des Schulrathes wurde sodann
aus der Mitte der Mitglieder desselben gewählt:

Herr I)r. Kern von .̂ rauenfeld, und

zum Vizepräsidenten:
Herr D.̂ . A. Escher von Zürich.

Der Bundesrath hat ferner gewählt:
am 31. Iuli, zum eidg. Stabssekretär: Herrn Iohannes

Tobler von Heiden, Kts. Appenzell A. Rh.,
Registrator der fchweiz. Bundeskanzlei;

am 2. August, zum d r i t t en Telegraphisten in Zofingen:
Herrn Anton S ta lder , bisheriger Telegraphist
in Altdorf, mit einer Iahresbefoldung v. Fr. 900.

am 4... August, zum Einnehmer an der Nebenzollstätte
. .. Buro, Kts. Teffin: Herrn Teodoro Antognini,
^ ^ ^jeziger Zolleinnehmer in Stabbio, mit einer Jah^

resbesoldung von Fr. 800.
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für die telegraphischen Depeschen nach den wichtigsten Stationen des Auslandes,

auf den 1. August 1854.

Bemerkungen .
1) Die in folgender Tabelle angeführten Preise beziehen sich auf Depefchen von 25 Worten.
2) Für Depeschen von 2^ bis 50 Worten wird lm Allgemeinen die doppelte, für solche von 51 bis 100 Worten die dreifache

Taxe entrichtet. Für Frankreich sindet eine Progression von 10 zn 10 Worten statt, so daß eine Depesche von 35 Worten
um ein Bierthell der einfachen Taxe erhöht ist u. s. w.

.̂̂
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D e u t s c h l a n d ,

mit Ungaxn nnd der Lombardie.
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